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Ermächtigungsübertragungen Rechnungsjahr 2016  
 
Anlage 1: Ermächtigungsübertragungen 2016 
 
 
 
 
 
I. Vorlage an den  
 
Verwaltungs- und Finanzausschuss 11.07.2017 
zur Beschlussfassung    öffentlich 
 
 
 
II. Beschlussantrag 
 
Der Verwaltungs- und Finanzausschuss stimmt der Bildung der in der 
Anlage 1 aufgeführten Ermächtigungsübertragungen für das Rechnungsjahr 
2016 zu.   
 
III. Begründung 
 
Gesamtergebnisrechnung 2016 
 
Der Rechnungsabschluss 2016 ist erfolgt und weist ein verbessertes Ergebnis 
von rd. 24,8 Mio. € aus. Die Verbesserung resultiert wie in den Vorjahren in 
erster Linie aus den Veränderungen des Finanzbudgets. Dabei sind die 
nochmalige Steigerung der Einnahmen aus der Grunderwerbsteuer und den 



2 

 

höheren Schlüsselzuweisungen des Landes zu nennen. Dies liegt daran, dass nach den 
Steuerschätzungen die Zuweisungen des Landes erhöht wurden. Im Budgetüberblick zeigt 
sich folgendes Bild der Ergebnisverbesserungen: 
 
A Finanzbudget und Kliniken (externe Faktoren) 
 
Schlüsselzuweisungen des Landes  +6,2 Mio. € 
Grunderwerbsteuer +6,4 Mio. € 
Rückzahlung Verlustausgleich Kliniken 2015  +8,4 Mio. € 
 
Summe  21,0 Mio. € 
 
B Personaletat und Fachbereichsbudgets 
 
Verringerung Personalaufwand +1,7 Mio. € 
Verbesserungen Budgets  +2,1 Mio. € 
 
Summe +3,8 Mio. € 
 
Ergebnisverbesserung gesamt 24,8 Mio. € 
 
Erstattungen im Flüchtlingsbereich: 
 
Die im Moment angewendete Pauschalabrechnung im Bereich der Flüchtlingsunterbringung 
sorgte für sehr hohe Einnahmen im Jahr 2016. Für das Jahr 2015 wird eine weitere Erstat-
tung in Höhe von rd. 3,5 Mio. € erwartet. Für die Abrechnung 2016 besteht aus dem Ver-
gleich von Aufwand und Ertrag bei den abrechenbaren Beträgen die Erwartung, dass der 
Landkreis eine Nachzahlung erhält. Dies hängt jedoch von der Anerkennung aller gemelde-
ten Beträge/Aufwendungen ab. 
 
Vorläufige Gesamtergebnisrechnung 2016: 
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Gesamtfinanzrechnung 2016: 
 
Die in der Vorlage enthaltenen Ermächtigungsübertragungen führen, wenn sie in An-
spruch genommen werden, zu nicht geplanten Auszahlungen in der Finanzrechnung der 
Folgejahre und mindern somit die Liquidität.  
 
Allerdings sind sie in vorgegangenen Haushalten eingeplant worden und werden aufgrund 
verzögerter Abrechnungen Dritter, die der Landkreis nicht zu vertreten hat, noch zahlungs-
wirksam.  
 
Die Landkreisverwaltung bemüht sich wie in den Vorjahren, die Höhe der Ermächtigungs-
übertragungen Jahr für Jahr abzubauen und grundsätzlich den Weg der Neuveranschla-
gung zu gehen. Der Gesamtbetrag der Ermächtigungsübertragungen sinkt im Vergleich 
zum Vorjahr um rd. 2,4 Mio. EUR auf rd. 10,39 Mio. EUR (Vorjahr 12,8 Mio. EUR bereinigt 
um die Investitionen für die Flüchtlingsunterbringung).  
 
Im Gesamtfinanzhaushalt werden die Investitionen, die Darlehenstilgungen und die Finan-
zierungsvorgänge der Ergebnisrechnung (Gewinn- und Verlustrechnung) abgebildet. Da in 
der Gesamtfinanzrechnung die Kassenwirksamkeit dargestellt wird, können Vorgänge aus 
den Vorjahren, die erst 2016 zahlungswirksam wurden, enthalten bzw. Vorgänge aus der 
Haushaltsplanung 2016, die erst 2017 zahlungswirksam wurden, nicht enthalten sein. Des-
halb sind die Planansätze der Finanzrechnung nicht mit dem tatsächlichen Zahlungsfluss 
identisch. 
 
Die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit betragen rd. 4,5 Mio. EUR und ergeben sich aus 
den Investitionszuweisungen, die für Baumaßnahmen wie den Hochbau (Schulen) und 
Straßenbau anfallen. Die Zuschüsse werden nach Baufortschritt angefordert. Bei Altmaß-
nahmen gehen weitere Zuschüsse nach der Schlussabrechnung mit dem Regierungspräsi-
dium ein. 
 
Durch die Verbesserungen bei den Erträgen in der Ergebnisrechnung und der damit einher-
gehenden Verbesserung bei den laufenden Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätig-
keit entstand ein Liquiditätsabfluss von nur rd. 5,3 Mio. EUR. Geplant war ein Liquiditätsab-
fluss von 9,9 Mio. EUR.  
 
Für noch nicht erfolgte Abrechnungen bei Investitionsvorhaben bzw. Verzögerungen bei 
Baufortschritten wurden die in der Anlage dargestellten Ermächtigungsübertragungen gebil-
det. 
 
 
IV. Finanzielle Auswirkungen 
 
Die Ermächtigungsübertragungen binden liquide Mittel des Landkreises in Höhe von 10,39 
Mio. EUR. Diese haben keine Auswirkungen auf das Rechnungsergebnis 2016, fließen je-
doch in die gesetzlich vorgeschriebene Liquiditätsberechnung ein.  
 
Durch die Rücklagenansparung für den Neubau des Flugfeldklinikums im Eigenbetrieb Kli-
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nikgebäude wird sich das endgültige Rechnungsergebnis noch ändern.  
 
 

 
Roland Bernhard    
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